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Herren Bezirksliga Gr. 1

TV "Frohsinn" Grebenau : TTG Büßfeld 1974 
Samstag, 14.01.2023, 18:00 Uhr

Niederlage für den TV "Frohsinn" Grebenau in der Herren 
Bezirksliga Gr. 1

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der TTG Büßfeld
1974 im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1 beim TV "Frohsinn" Grebenau umschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagabend mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Janis Kräupl, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Der Verlauf im Einzelnen: Ohne Satzgewinn für Eidt / Hartung verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Wendland / Moser. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Montanus /
Stumpf bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Kräupl / Schönfelder. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnten Trojahn / Vogt gegen Kräupl / Schultheiß verrichten, bevor
ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Daniel Schönfelder zeigte Markus
Eidt dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Beim wenig später
folgenden 0:3 gegen Janis Kräupl fand dagegen Carsten Montanus von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Mit nur einem Satzverlust
ging Alexander Hartung gegen Kurt Kräupl durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Rebecca Trojahn die Partie gegen Paul Wendland, letztendlich auf
Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Maik Stumpf beim letztendlich klaren 0:3 gegen Marcel Moser. Bei der folgenden 1:3-
Niederlage gegen Jannik Schultheiß hatte Kiara Vogt nur im ersten Satz eine Chance. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TV "Frohsinn" Grebenau und der TTG Büßfeld 1974. Trotz
Blitzstart verlor Markus Eidt sein Spiel gegen Janis Kräupl letztlich mit 1:3. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Carsten Montanus beim letztendlich klaren 0:3 gegen Daniel Schönfelder.
Das musste man neidlos anerkennen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für die TTG
Büßfeld 1974 die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV "Frohsinn" Grebenau am 20.01.2023 gegen den
TSV 1907 Allendorf/Lda II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.01.2023 gegen den SV
1921 Ettingshausen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV "Frohsinn" Grebenau

Doppel: Eidt / Hartung 0:1, Montanus / Stumpf 0:1, Trojahn / Vogt 0:1 
Einzel: M. Eidt 1:1, C. Montanus 0:2, A. Hartung 1:0, R. Trojahn 0:1, M. Stumpf 0:1, K. Vogt 0:1 

 TTG Büßfeld 1974
Doppel: Kräupl / Schönfelder 1:0, Wendland / Moser 1:0, Kräupl / Schultheiß 1:0 
Einzel: J. Kräupl 2:0, D. Schönfelder 1:1, P. Wendland 1:0, K. Kräupl 0:1, J. Schultheiß 1:0, M.
Moser 1:0
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